
 

Informationen & Regeln  
"Praktische Ausbildung - Einjährige Berufsfachschule Wirtschaft" 

Anwesenheit und  
Versicherung 

Die Praktische Ausbildung findet im Rahmen der schulischen Ausbildung statt 

und wird benotet. Deshalb sind die SchülerInnen: 

 verpflichtet, regelmäßig und pünktlich im Betrieb zu erscheinen. Bei Unre-

gelmäßigkeiten informiert der Betrieb die Schule; 

 für alle praktikumsbedingten Tätigkeiten unfallversichert (GUV Hannover) 

und haftpflichtversichert (KSA Hannover). 

Arbeitszeit 

Bei der jahresbegleitenden Praktischen Ausbildung an zwei Arbeitstagen pro 

Schulwoche 

 soll die Arbeitszeit im Betrieb wenigstens 8 Std. pro Schulwoche betra-

gen; 

 können die schulseitig vorgesehenen Tage der Praktischen Ausbildung im 

Ausnahmefall nach vorheriger Absprache mit den Schülerinnen bzw. 

Schülern und Schule verlegt werden, um z. B. Besonderheiten des betrieb-

lichen Wochenrhythmus oder Besonderheiten wie Inventur oder Sonder-

veranstaltungen kennenzulernen.  

In der Regel können SchülerInnen von 6:00 bis 18:00 Uhr täglich insgesamt 

maximal 8 Stunden plus Pausenzeiten beschäftigt werden. 

Benotung 

Die Betriebe geben zum Halbjahr und zum Abschluss des Schuljahres eine 

Benotung (Schule stellt Vordruck), die in der Regel zu 50 % in die Zeugnisnote 

der Praktischen Ausbildung einfließt. 

Die SchülerInnen fertigen über die Praktische Ausbildung Berichte und eine 

Mappe an. Diese schriftlichen Leistungen werden von der Schule benotet und 

fließen in die Gesamtbenotung ein. 

Krankheit 

Bei Krankheit müssen die SchülerInnen sich vor Arbeitsbeginn im Betrieb ab-

melden.  

Parallel dazu informieren die SchülerInnen sofort telefonisch die Schule und 

geben unverzüglich schriftlich eine Entschuldigung dem Klassenlehrerteam 

(Eingangsvermerk) und eine Kopie dem Betrieb. 

Sonstiges 
Arbeitskleidung, 

Betriebsordnung,      
Betriebsgeheimnis, 

Unfallverhütung 

Die SchülerInnen informieren sich rechtzeitig vor Beginn ihrer Praktischen 

Ausbildung, ob sie besondere Arbeitskleidung benötigen. 

Sie informieren sich über die Betriebsordnung und halten diese ein.  

Über betriebliche Dinge, die geheim gehalten werden müssen, bewahren sie 

Verschwiegenheit. 

Die Vorschriften zur Unfallverhütung sind genau zu beachten. Sollte doch et-

was passieren, müssen Schule und Betrieb unverzüglich informiert werden.  

 

___________________________ __________  _________________________ 
Schülername in Druckbuchstaben  Datum   Unterschrift SchülerIn 

 

      __________  _________________________ 
      Datum   Unterschrift Erziehungsberechtigte 

 


